
    

 

Programm: Lesungen auf dem Kölner Bücherfest 

 

11:30 Uhr: Andreas Seitz: „Durch die Krise führen“. Organisationen und ganze 

Volkswirtschaften sind im tiefgreifenden Wandel begriffen. Welche Chancen und 

Risiken bringen Krisen, auch die Aktuelle, für diesen Wandel mit. 

12 Uhr: Gerd Köster und Christoph Gottwald lesen und plaudern 

13 Uhr: Theres Essmann: „Federico Temperini“. Zwei ungleiche Männer fahren Taxi in 

Köln. Eine Novelle über eine Annäherung, bei der auch Paganini eine Rolle spielt.  

14 Uhr: Kunstsalon: das Festival „Literatur in den Häusern der Stadt“ wird präsentiert 

  Jonas Baeck liest aus: „Wenn die Sonne rauskommt, fahr ich ohne Geld“  

15 Uhr:  Gerd Köster und Christoph Gottwald lesen und plaudern  

16 Uhr:  Clemens Berger: „Der Präsident“. Die Geschichte eines Mannes, der die Bühne 

der Weltpolitik betrat, um seiner Frau einen Swimmingpool zu schenken. 

17 Uhr:  Werner Schäfke:  

„Ein Stadtrundgang in Bildern durch 2000 Jahre Kölner Geschichte“ 

18 Uhr:  Nikolaus Heidelbach: „Alles gut?“ Illustrationen und Geschichten 

19 Uhr:  Clemens Berger: Der Präsident. Die Geschichte eines Mannes, der die Bühne der 

Weltpolitik betrat, um seiner Frau einen Swimmingpool zu schenken. 

 


